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„Da bildete Gott der HERR den Menschen, Staub von der 
Erde, und blies den Odem des Lebens in seine Nase, und so 
wurde der Mensch eine lebendige Seele.“	 (1. Mose 2,7)

Berichte in Israel beschreiben das Szenario, wie ein kom-
mender Krieg mit dem Iran ablaufen wird. Es ist für mich er-
staunlich, nachdem ich 34 Jahre im Land gelebt habe, dass 
Israel trotz seiner guten Vorbereitungen auf einen ernsthaf-
ten Angriff, dennoch im Geiste des Zionismus weitermacht, 
wie es schon immer der Fall war. Dieser Geist steht für die 
Wiederherstellung und Unterstützung eines jüdischen Staa-
tes, wie er in der Heiligen Schrift prophezeit wird. Manchmal 
kommen neue Einwanderer in unser Verteilzentrum, um Hil-
fe zu erbitten, die sich nicht einmal sicher sind, warum sie 
gekommen sind. Alles, was sie tun können, ist mit dem Fin-
ger nach oben in den Himmel zeigen. Wir können negative 
Berichte darüber lesen, dass der „Geist des Zionismus“ in 
den Herzen der Menschen hier tot ist. Glauben Sie nicht da-
ran. Israel fährt fort zu bauen, die schönen Getreidefelder zu 
bewirtschaften, sogar an Tagen, an denen Raketen über die 
Bauern fliegen.

Der Bruder meines Mannes, Dale Sanders, war gerade 
zu Besuch bei uns. Er reiste in den Süden Israels und nahm 
dieses Foto auf, das ein Denkmal für alle Pioniere ist, die bis 

heute auf den Feldern gearbeitet haben. Ich glaube, dass 
die israelischen Landwirte und Agrarpioniere genauso hart 
arbeiten wie sie es jemals getan haben, aber die Medien 
wollen, dass jeder denkt, der geistige Zustand des jüdischen 
Volkes sei tot. Das ist nicht der Fall. Israel ist weit davon ent-
fernt, geistlich tot zu sein, und der Geist des biblischen Zio-
nismus ist noch nicht fertig. Israel ist lebendig und wohlauf, 
wegen Gott. Israels Fülle im Geist der Thora und im Messias 
ist noch nicht erreicht; aber die Tage der Erlösung kommen.

Israel vertraut auf den Einen Wahren Gott, der in diesen 
harten Zeiten unser Anker bleibt. Lassen Sie nicht nach im 
Gebet für Israel, ob Sie nun ein oder zwei, oder zehn oder 
tausend sind, „beten Sie für Israel“ und freuen Sie sich mit 
dieser Nation, dass das Wort Gottes über ihre Rückkehr, ih-
ren Aufstieg und ihre Erlösung immer noch in Erfüllung geht. 
Wenn hier niemand alle diese Bäume gepflanzt hätte, gäbe 
es keinen Platz unter den Eichen. Wenn der Geist Gottes 
Israel nicht geholfen hätte, die Weinberge im ganzen Land 
zu pflanzen, gäbe es keine Weinkellereien, und wenn Got-
tes Geist nicht die Kraft geschenkt hätte, eine gesamte, einst 
zerstreute Nation in einem der schönsten Länder der Erde 
aufzubauen, gäbe es einfach kein Israel. Aber die Beharrlich-
keit, die Ausdauer und die Kraft, dieses Wunder zu sehen, 
hält im Geist des Lebens, den Gott gegeben hat, an.

„Auf meinen Posten will ich treten und auf den Wall mich stellen und will spähen, um zu sehen, was er 
mit mir reden wird und was für eine Antwort ich auf meine Klage erhalte“ (Habakuk 2,1).

Weitergehen in dem Geist, der Leben spendet
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Das Szenario dieser Berichte malt ein Bild davon, wie 
feindliche Flugzeuge in niedriger Höhe nach Syrien und dann 
über die Grenze nach Israel fliegen werden. Ein „Schwarm“ 
von Drohnen und Marschflugkörpern könnte das Land 
schnell und sogar überraschend einnehmen. Ölraffinerien, 
Wohnhäuser, Geschäftszentren, Schulen und Häuser könn-
ten direkt angegriffen werden.

Dass der Iran Israel angreifen möchte, ist kein Geheim-
nis. Was passiert, wenn eine Rakete eine strategische Anlage 
trifft und große Schäden oder schlimmer noch – Verluste an 
Menschenleben – verursacht? Was wird Israel tun? Zweifel-
los wird jedes Land, das Gottes auserwähltes Volk angreift, 
einen persönlichen Preis bezahlen müssen, aber Israel muss 
sich ZUERST auf Gott verlassen, dann auf seine Luftwaffe, das 
Rückgrat. Kriegswolken sammeln sich um das winzige Volk, 
das Gott aufgerichtet und endgültig nach Hause gebracht 
hat. Wir beten, dass bald die Ausgießung des Heiligen Geis-
tes über dieses Volk kommen wird, um ihm Offenbarung, 
Fülle und Wahrheit zu schenken, damit es ein „Licht für die 
Nationen“ sein kann (Jesaja 49,6). Genauso wenig wie die 
Israelis aufhören können, zu bauen und zu bebauen, können 
wir aufhören zu beten! Das Überleben ist eine Lebensweise 
in Israel. Lassen Sie uns im Geist des Gebets „weitergehen“!

Wir wollen gemeinsam beten

•	 Bitte beten Sie für eine göttliche „feurige Mauer“ um die 
Heilige Stadt Jerusalem und alle großen Städte Israels. 
Gott ist der Einzige, der Sein Volk verteidigen und schüt-
zen kann. „... und ich selbst, spricht der HERR, will eine 
feurige Mauer um es her sein und Herrlichkeit in seiner 
Mitte“ (Sacharja 2,9).

•	 Bitte beten Sie eifrig für die Menschen im Iran, denn 
viele von ihnen sehnen sich nach neuen Leitern. Unter 
ihnen sind viele neue Gläubige, da der Geist des Herrn 
sich mächtig in diesem gefährlichen, feindlichen Regime 
bewegt. Der Iran hasst Israel und die Vereinigten Staaten. 
Sie zielen auf 21 amerikanische Militärbasen mit Raketen 
für den „Größten Krieg“. „Die Perser, [die Leute von] Lud 
und Put waren in deinem Heer als deine Kriegsleute ...“ 
(Hesekiel 27,10). Möge Gott, der Herr der Heerscharen, 
als Kriegsmann in Israels Armee sein. „Der HERR wird 
ausziehen wie ein Held, wie ein Kriegsmann den Eifer 
anfachen; er wird einen Schlachtruf, ja, ein Kriegsge-

schrei erheben; er wird sich gegen seine Feinde als Held 
erweisen“ (Jesaja 42,13). 

•	 Proklamieren Sie Gottes ewige Worte: „An jenem Tag, 
spricht der HERR, will ich das Hinkende sammeln und 
das Verstoßene zusammenbringen und die, denen ich 
Unheil zugefügt habe. Und ich will aus dem Hinkenden 
einen Überrest machen und aus dem, was weit entfernt 
war, ein starkes Volk; und der HERR wird über sie als 
König herrschen auf dem Berg Zion von nun an bis in 
Ewigkeit“ (Micha 4,7).

•	 Bitten Sie Gott um den richtigen Anführer, der die Na-
tion Israel leiten soll. Möge in der Knesset vor der Ab-
stimmung gebetet und sich bewusst gemacht werden, 
dass nicht durch listige politische Pläne die Menschen 
auserwählt werden. „Nicht durch Macht und nicht durch 
Kraft, sondern durch meinen Geist!, spricht der HERR 
der Heerscharen“ (Sacharja 4,6).

•	 Danken Sie dem Herrn, dass eine weitere Stadt in Israel, 
Hebron, die „die Wurzel der Nation“ genannt wird und 
die Grabstätte der Patriarchen und Matriarchen des jü-
dischen Volkes sowie Ruths ist, wieder in jüdische Hände 
kommt. Die Wurzeln Hebrons liegen in der Bibel und die 
Stärke Israels liegt in ihren Wurzeln. „Und alle Ältesten Is-
raels kamen zu dem König nach Hebron. Und der König 
David machte mit ihnen einen Bund in Hebron vor dem 
HERRN. Und sie salbten David zum König über Israel“ (2. 
Samuel 5,3). 

•	 Beten Sie Seine Verheißungen, die aussagen, dass Gottes 
Kraft in Israel durch Wunder gesehen werden wird, die 
alle den Namen Gottes verherrlichen. „Ein Einziger von 
euch jagt tausend; denn der HERR, euer Gott, kämpft 
für euch, wie er euch verheißen hat“ (Josua 23,10). „An 
dem Tag, da ich rief, hast du mir geantwortet; du hast 
mir Mut verliehen, in meine Seele kam Kraft“ (Psalm 
138,3). 

Noch einmal vielen Dank an all die treuen Unterstützer, 
Freunde und Gebetspartner, die jeden Monat diese wich-
tigen Gebetsaufrufe erhalten. Ich habe die Rückmeldung 
erhalten, dass dieser Gebetsbrief in vielen Ländern jeden 
Monat sehnlich erwartet wird ... und so danke ich allen, die 
diese Inputs zum Gebet nutzen und weiterleiten!!!
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Trostberg, Januar 2020
Liebe Freunde Israels, liebe Fürbi� er!

Wir sind dem Herrn so dankbar, dass wir erneut auf ein reich gesegnetes Jahr, nicht nur was die Spen-
deneinnahmen und Weiterleitungen nach Israel betri�  , zurückblicken dürfen. Wir staunen immer wieder, 
wie der Herr, nicht zuletzt durch Sie und Ihren Gehorsam Seiner Führung gegenüber, Seine Treue an uns 
und noch vielmehr an Seinem Volk erweist. Mit Vorfreude, aber auch wachsamer Spannung, schauen wir 
nun diesem neuen Jahr 2020 entgegen und sind zu� efst dankbar, jeder neuen Wendung, Entwicklung und 
Herausforderung zusammen mit dem Allmäch� gen Israels begegnen zu können. Dinge spitzen sich zu, 
Na� onen nehmen mehr und mehr ihre Posi� on ein – für oder gegen Israel.

Zunächst einmal möchte ich, gemeinsam mit dem Vorstand und der Leiterscha�  von CFRI, noch einmal 
herzlichen Dank sagen. Wir empfi nden zu Ihnen, den Empfängern unserer Gebets- und Nachrichtenbriefe, 
eine besondere Verbundenheit in der Liebe zu Israel und in dem Anliegen der Beziehung Deutschlands zu 
Israel – Mensch zu Mensch. Danke dafür!

Wie im vergangenen Jahr, so möchten wir auch in diesem Jahr wieder um Ihre Unterstützung zur Ver-
breitung dieses Briefes bi� en und gleichzei� g für die engagierte Reak� on im vergangenen Jahr danken.

Zur Informa� on: Wir müssen bei 12 Aussendungen pro Jahr, inkl. Porto und Übersetzungsarbeiten, mit 
ca. € 12 pro Person kalkulieren, d.h. bei ca. 800 Empfängern (ohne E-Mail-Empfänger!) sind das jährlich ca. 
€ 9.600. Wir verstehen den Gebets- und Nachrichtenbrief als Dienst am Leib Jesu und werden den Versand 
gerne weiterhin auf Spendenbasis belassen. Dennoch sind wir auf spezielle Unterstützung von denjenigen 
angewiesen, die sich dies aufs Herz legen lassen wollen. Wer sich allerdings nicht in der Lage sieht, sich an 
den Kosten zu beteiligen, darf diese Informa� on betend bewegen und weiterhin wie bisher beziehen. Wir 
sind dankbar für Ihre Gebete!

So danke ich für Ihr Verständnis und grüße Sie in der Verbundenheit zum jüdischen Volk, unserem 
Messias, Jesus, im Namen des Vorstandes und der Leitung von CFRI. Wir wünschen Ihnen ein gesegnetes 
Jahr 2020 unter der Führung und Kra�  Go� es durch Seinen Sohn Jesus Christus und Seinen Heiligen Geist!

Ihre

 
Amber Su� er
(1. Vorsitzende)
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